
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.02.2023 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TuSpo Heroldsberg : SpVgg Erlangen V 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Klein lässt TuSpo Heroldsberg jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Cornelia Klein nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber TuSpo Heroldsberg im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam SpVgg Erlangen V, das eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:30)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:19.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Koerth / Meier gegen Sachs / Sachs. Der Start in die Partie hätte für Köster / Klein besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Salinger /
Dürrbeck noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte Michael
Koerth das Match gegen Oliver Sachs und gewann in vier Sätzen. Trotz Blitzstart verlor Walter Meier
sein Spiel gegen Benjamin Salinger letztlich mit 11:7, 9:11, 7:11, 10:12. Lange umkämpft war derweil
das Spiel zwischen Claus Köster und Fritz Dürrbeck, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Cornelia Klein das Spiel gegen Bernd Sachs mit 1:3 verlor. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler TuSpo Heroldsberg und der SpVgg Erlangen V. Nicht ganz
mithalten konnte Michael Koerth, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Benjamin Salinger, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Der Start in die Partie hätte für Walter Meier besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Oliver Sachs noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Bernd Sachs war nachfolgend der Gastgeber Claus Köster. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Wenige Chancen hatte dann
Cornelia Klein beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Fritz Dürrbeck. Fünf Sätze lang beharkten sich
Claus Köster und Benjamin Salinger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
6:18 (Köster) und 14:7 (Salinger). Michael Koerth hatte im Einzel gegen Bernd Sachs am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Koerth nun bei 15:15, während Sachs bislang 9 Siege und 13
Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ Walter Meier seinem Gegner Fritz
Dürrbeck beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. 9:18 (Meier) bzw. 2:7 (Dürrbeck) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Cornelia Klein und Oliver
Sachs holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Lange mit Oliver Sachs ringen musste Cornelia Klein in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat TuSpo Heroldsberg in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen den TV
1848 Erlangen V bevor. Für die SpVgg Erlangen V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SG Siemens Erlangen II am 08.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuSpo Heroldsberg

Doppel: Koerth / Meier 0:1, Köster / Klein 1:0 
Einzel: M. Koerth 2:1, W. Meier 2:1, C. Köster 2:1, C. Klein 1:2 

 SpVgg Erlangen V
Doppel: Sachs / Sachs 1:0, Salinger / Dürrbeck 0:1 
Einzel: B. Salinger 3:0, O. Sachs 0:3, B. Sachs 1:2, F. Dürrbeck 1:2


